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Valentinstag – Inventur für die 
Beziehung

«Liebe hat Geduld. Liebe ist gütig. Sie kennt keinen Neid. Sie macht sich nicht wich-
tig und bläst sich nicht auf; sie ist nicht taktlos und sucht nicht sich selbst; sie lässt 
sich nicht reizen und trägt Böses nicht nach; sie freut sich nicht, wenn Unrecht 
geschieht, sie freut sich, wenn die Wahrheit siegt. Sie erträgt alles; sie glaubt und hofft 
immer. Sie hält allem stand.» (1 Kor 13,4–7)

Wo stehen wir? Was ist uns gelungen? An was wollen wir in den nächsten 365 Tagen 
bis zum Valentinstag 2026 arbeiten?

 Seelsorgeeinheit Neutoggenburg

 



Sonntagsgottesdienste Region Toggenburg

Df = Dietfurt, Tf = Tufertschwil, Di = Dietschwil, Mü = Müselbach, AH = Altersheim Horb, ök = ökumenischer Gottesdienst, Or = Oberrindal, W = Wortgottesfeier, E = Eucharistiefeier, KF = Kommunionfeier

Aus der Region

Impressum
Pfarreiforum: Der Innenteil «Toggenburg Nord» ist eine Beilage zum  
Pfarreiforum und erscheint 12-mal jährlich.
Herausgeber: Redaktion Pfarreiforum, Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen
Herstellung: Cavelti AG, Marken. Digital und gedruckt, Gossau
Verlag und Redaktion der Mantelpublikation Pfarreiforum:  
Verein Pfarrblatt im Bistum St. Gallen, Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen

Pfarreien Sa 01.02. So 02.02. Sa 08.02. So 09.02. Sa 15.02. So 16.02. Sa 22.02. So 23.02.

Bazenheid 18.00 E 09.00 E 10.30 E 09.00 E

Gähwil 09.00 E 18.00 E 09.00 E 10.30 E

St. Iddaburg 17.00 E 10.30 E 17.00 E 10.30 E 17.00 E 10.30 E 17.00 E 10.30 E

Kirchberg 10.30 E 10.30 E 18.00 E 18.00 E

Bütschwil 18.00 E 09.00 E 10.30 E 18.00 W

Ganterschwil 10.30 E 18.00 E 10.30 E 10.30 W

Lütisburg 09.00 E 10.30 E 18.00 E 09.00 W

Libingen 18.30 E 08.45 W 18.30 E 08.45 E

Mosnang 10.15 E 10.15 W 10.15 E 10.15 E

Mühlrüti 08.45 E 18.30 W 08.45 E 18.30 E

Wattwil 10.30 E 10.30 E 10.30 E 10.30 KF

Lichtensteig 09.00 KF 09.00 KF 10.30 ök

Ricken 09.00 E 09.00 E

Oberhelfenschwil 18.30 E 18.30 E

Mogelsberg 18.30 E 18.30 KF

St. Peterzell 10.30 E 10.30 E

Hemberg 17.00 KF 17.00 E

Ebnat-Kappel 17.30 E 10.30 E

Neu St. Johann 09.00 E 17.30 E

Stein 09.00 E 09.00 E

Alt St. Johann 10.30 E 09.00 E

Wildhaus 10.30 E 17.30 E

Schwägalpkapelle 11.15 E 11.15 E 11.15 E 11.15 E
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Pro Senectute, Rickenstrasse 28, Wattwil
Sonntagstreff, Sonntag, 2. und 16. Februar, 14.00 bis 16.30 Uhr.

Zentrum Neu-Schönstatt Quarten
«Wellness für die Seele» – mit Zeiten der Stille in Quarten 
– für Frauen und Mütter
Dienstag, 11. März, 13.30 Uhr, bis Freitag, 14. März, 11.00 Uhr, 
auf dem Weg, Ostern entgegen, Ihrer Seele etwas Gutes tun. 
Anmeldeschluss: 14. Februar 
Informationen und Details zu einzelnen Veranstaltungen unter 
www.neuschoenstatt.ch.

Ökumenisches Abendgebet
mit Kerzen und Liedern aus Taizé
Sonntag, 9. Februar, 19.00 Uhr, Evang. Kirche Wattwil
Sonntag, 23. März, 19.30 Uhr, Unterkirche Gähwil
Ostermontag, 21. April, 19.30 Uhr, Klösterli St. Maria der Engel, 
Wattwil
Freitag, 16. Mai, 19.30 Uhr, Evang. Ref. Kirche Ebnat-Kappel
Pfingstmontag, 9. Juni, 20.00 Uhr, Evang. Kirche Lichtensteig
Sonntag, 29. Juni, 20.00 Uhr, Kirche Mogelsberg
Sonntag, 7. September, 19.00 Uhr, Karlskapelle, Neu St. Johann
Sonntag, 14. September, 19.00 Uhr, Kapelle Dietschwil
Sonntag, 26. Oktober, 19.00 Uhr, Evang. Kirche Alt St. Johann
Sonntag, 9. November, 19.00 Uhr, Evang. Kirche Hemberg
Samstag, 29. November, 20.00 Uhr, Nacht der Lichter, 
Kath. Kirche Wattwil
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Hände
Auf dem Foto sehen Sie eine Skulptur von Auguste Rodin. Wenn 
man genauer hinschaut, wird klar, dass das zwei rechte Hände 
sind und sich deshalb hier eigentlich zwei Menschen gegenüber-
stehen müssten.
Diese Hände sind einander ganz zugewandt und doch sind sie 
nicht verschlossen. Sie berühren einander, halten einander aber 
nicht fest. Sie gehören zusammen und sind doch getrennt. Es 
ist, als ob sie etwas zwischen ihnen beschützen wollen, als ob 
sie miteinander sprechen würden, als ob die eine Hand auf der 
anderen wie auf einem Musikinstrument spielen würde. Da sind 
so viel Respekt, Zuneigung, Vertrautheit und Zärtlichkeit in 
dieser Berührung.
Vielleicht könnte der Titel dieser Skulptur so lauten:

	– Hände im Gespräch
	– Tanz der Hände
	– Respektvolle Begegnung
	– Liebeserklärung
	– Keine Übersetzung nötig
	– Das Ende von Babel
	– Kein Krieg mehr
	– Segnende Berührung
	– Tor zum Himmel

Auguste Rodin nannte diese Skulptur «Die Kathedrale», weil 
sie wie ein gotischer Bogen scheint. Ja, man spürt schon: Da ist 
etwas Geheimnisvolles und Heiliges in dem Raum, den die 
Hände schützend umschliessen.
Wie würden Sie dieses Werk nennen? Was sagen diese Hände 
einander? Was sagen sie uns? Was sagen wir ihnen? Wie berüh-
ren sie uns?

Pfr. Mathai Ottappally
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Priska Schöb zieht weiter
Infolge beruflicher Neuorientierung reichte Priska Schöb, die 
Mesmerin der Pfarrkirche Bazenheid, Ende Dezember ihre Kün-
digung ein. Sie wird unter Berücksichtigung der Kündigungs-
frist Ende März unsere Kirchgemeinde verlassen. Über den Zeit-
punkt der Verabschiedung wird zu gegebener Zeit informiert. 
Wir danken Priska schon heute für ihren umsichtigen Einsatz. 
Sind Sie interessiert, unser Pfarreileben mit Ihrem Engagement 
zu bereichern? Dann bietet nachstehende Stellenausschreibung 
die beste Gelegenheit dazu. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bungsunterlagen.

 
 
 Inseratvorlage 

für Bistum

Die Kirche Alttoggenburg umfasst die drei Pfarreien Bazenheid, Gähwil und Kirch­

berg. Wir denken und handeln zukunftsorientiert. Unser Wirken ist von Freude und 

Gestaltungswillen geprägt – für die Mitmenschen.

Infolge beruflicher Neuorientierung der aktuellen Stelleninhaberin suchen wir für die 

Pfarrei Bazenheid per 1. März 2025 oder nach Vereinbarung eine/n oder zwei

Sakristan 40–100% (w/m/d)

Diese Funktion kann als Ehepaar oder im Jobsharing ausgeübt werden.

Ihre Hauptaufgaben: 

Sakristanendienst in Gottesdiensten an Wochen-, Sonn- und Feiertagen sowie 

speziellen Anlässen in der Pfarrkirche St. Josef in Bazenheid

Reinigung, Pflege und dekorative Gestaltung der Kirche

Verantwortung für die Bewirtschaftung und den Unterhalt des Pfarreizentrums 

Wartung der technischen Anlagen in der Kirche und im Pfarreizentrum

Pflege der Umgebung

Mitwirkung bei der Ausbildung und Betreuung der Ministrantinnen und Mini­

stranten

Sie bringen mit:

Interesse am kirchlichen Leben und Verbundenheit mit der katholischen Kirche

Abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung, vorzugsweise in einem 

handwerklichen Beruf

Anwenderkenntnisse in den Bereichen EDV und Audioanlagen

Bereitschaft zur Sakristanen-Ausbildung

Selbständige, flexible Arbeitsweise und Bereitschaft zu Wochenenddiensten  

sowie Aushilfsdienste in der Seelsorgeeinheit

Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Pfarreibeauftragten, dem stellvertre­

tenden Sakristan, dem Seelsorgeteam und weiteren kirchlichen Organisationen

Sie finden bei uns:

Für Auskünfte sind gerne Geschäftsleiter Pius Bürge (071 552 90 60) oder Teamko­

ordinator Michael Hanke (071 552 90 53) für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 

elektronisch an Pius Bürge, Geschäftsleiter, pius.buerge@kath­alttoggenburg.ch.

Vielfältige und interessante Tätigkeit in einem motivierten,  
aufgeschlossenen Team
Moderne Infrastruktur
Zeitgemässe Anstellung und Entlöhnung gemäss Richtlinien 
des Kath. Konfessionsteils des Kantons St. Gallen

KONTAKTE� www.kath-alttoggenburg.ch

Pastoralteam
Mathai Ottappally, Pfarrer	 071 552 90 52
Pfarreibeauftragter Bazenheid
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
mathai@kath-alttoggenburg.ch
Leila Liebenberg, Seelsorgerin	 071 552 90 54
Pfarreibeauftragte Gähwil und Kirchberg
Husenstrasse 5, 9533 Kirchberg
leila.liebenberg@kath-alttoggenburg.ch
Michael Hanke	 071 552 90 53
Teamkoordinator
Religionspädagoge, Firmung ab 18 
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
michael.hanke@kath-alttoggenburg.ch

Geschäftsleiter
Pius Bürge
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
pius.buerge@kath-alttoggenburg.ch	 071 552 90 60

Sekretariat Bazenheid
Nadine Gämperle	 071 552 90 50
Mo–Fr, 9.00–11.00 Uhr	
Kirchgasse 11, 9602 Bazenheid
sekretariat.bazenheid@kath-alttoggenburg.ch

Gähwil (Reservation)
Ursula Holenstein, Gähwil	 071 552 90 64
mesmerin.gaehwil@kath-alttoggenburg.ch

Sekretariat Kirchberg
Stephanie Frey, Rita Klaus	 071 552 90 51
Di–Fr, 9.00–11.00 Uhr 	
Husenstrasse 5, 9533 Kirchberg
sekretariat.kirchberg@kath-alttoggenburg.ch

Mesmerinnen
Priska Schöb, Bazenheid	 071 552 90 62
mesmerin.bazenheid@kath-alttoggenburg.ch
Ursula Holenstein, Gähwil	 071 552 90 64
mesmerin.gaehwil@kath-alttoggenburg.ch
Heidi Sennhauser, Kirchberg	 071 552 90 66
mesmerin.kirchberg@kath-alttoggenburg.ch

KONTAKTE ST. IDDABURG

Seelsorge
P. Walter Strassmann� 071 931 12 13
Wallfahrtspriester, 9534 Gähwil
wstrassmann@bluewin.ch, www.iddaburg.ch

Mesmerinnen
Luzia Holenstein	 071 931 53 90
luzia.holenstein@gmx.ch
Rosmarie Segmüller	 071 931 12 46
b.r.segmueller@bluewin.ch
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Bibeltreffen
Am Dienstag, 11. und 25. Februar, um 14.00 Uhr im Pfarreizen-
trum Bazenheid. 

Firmweg in der Seelsorgeeinheit

Unsere Firmanden und ihre Firmbegleiter beim Startanlass.

Trauerkafi Kirchberg-Bazenheid
Ein Angebot des Forum Palliative Care Kirchberg
Hast du einen geliebten Menschen verloren und bist mit deiner 
Trauer alleine und überfordert? Ich unterstütze dich dabei, wie-
der Lichtblicke zu sehen und deinen Weg mit der Trauer zu fin-
den. Anmeldung bitte an Claudia Leu, Bruggwaldweg 6, 
9533 Kirchberg unter 078 770 52 07 oder claudia@leu-family.ch

Fasnachtsgottesdienst, Samstag, 1. März
Siehe Teil Kirchberg

Erstkommunion
Im Januar trafen sich unsere Erstkommunionkinder an den 
Mittwochnachmittagen zur Vorbereitung auf ihr grosses Fest 
unter dem Leitgedanken des diesjährigen Vorbereitungswegs: 
«Mit Jesus in einem Boot». Dabei erfuhren die Kinder, welche 
Bedeutung dieses Sakrament in ihrem Leben hat. Gemeinsam 
töpferten sie ihr Andenken, ein Weihwassergefäss.

Vorankündigung Kirchbürgerversammlung
Die Kirchbürgerversammlung findet am Montag, 31. März, in 
der Pfarrkirche Kirchberg statt. 

Vorankündigung Ausflug Seelsorgeeinheit, 
Samstag, 17. Mai
Wir laden alle Interessierten, junge und ältere Menschen,
Familien mit Kindern oder Alleinstehende, zu unserer Tages-
reise für die Seelsorgeeinheit ein. Weitere Informationen fol-
gen zu gegebener Zeit über unseren Flyer, über die Website und 
das Pfarreiforum. Teilnehmende vom letzten Jahr schreiben 
wir direkt an.

Blasiussegen
Der Blasiussegen wird in unserer Seelsorgeeinheit im Anschluss 
an die Gottesdienste am Samstag, 1. Februar, um 18.00 Uhr in 
Bazenheid und am Sonntag, 2. Februar, um 9.00 Uhr in Gähwil 
sowie um 10.30 Uhr in Kirchberg gespendet. 

Agathabrot
Am Mittwoch, 5. Februar, am Gedenktag der heiligen Agatha, 
wird das Agathabrot in den Bäckereien gesegnet.

Zauberhafter Gottesdienst für die gesamte 
Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, 9. Februar, findet um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Kirchberg ein Gottesdienst für die ganze Seelsorgeeinheit statt. 
Zu Gast sein wird Klaus Gremminger. Er ist Seelsorger in der 
kath. Kirche Uzwil und zugleich ein poetisch-humorvoller Zau-
berkünstler. In seiner Gottesdienst-Zauberei verbindet sich 
ungläubiges Staunen mit Tiefsinnigem zu Glauben und Leben. 
Freuen Sie sich auf eine Feier mit zauberhaften Momenten! 
Zugleich wird mit dieser Kommunionfeier das neue Hilfspro-
jekt der Seelsorgeeinheit «SELAM» (Äthiopien) im Gottesdienst 
vorgestellt. Im Anschluss sind alle ins Pfarreiheim Kirchberg 
zum Imbiss eingeladen.

SELAM, das neue Hilfsprojekt der 
Seelsorgeeinheit
Seit 2011 haben wir mit mehreren Kollekten und Hilfsaktionen 
den Verein CongoSolidar unterstützt. Der Pastoralrat hat nun 
den Verein SELAM als das neue Hilfsprojekt der Seelsorgeein-
heit ausgesucht. Ziel ist, dass wir ein neues Land kennenlernen, 
uns für die Menschen und ihre Probleme interessieren und ihnen 
mit unserer Unterstützung zur Seite stehen.
Der Verein SELAM setzt sich seit 1986 für benachteiligte Kin-
der und Jugendliche in Äthiopien ein. Mit Kinderdörfern, 
Berufsausbildungszentren und Schulen bietet SELAM Schutz, 
Bildung und Zukunftsperspektiven. Damit steht ein nachhalti-
ges Modell, das lokale Verantwortung fördert, im Mittelpunkt: 
Seit 2010 werden alle Projekte von äthiopischen Teams gelei-
tet, und ein Teil der Finanzierung erfolgt durch lokale Einnah-
men. SELAM schafft damit nicht nur Chancen für Kinder und 
Jugendliche, sondern stärkt auch die Gemeinschaft und Selbst-
verantwortung der äthiopischen Partner. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter: www.selam.ch. Am 8. und 9. Februar wer-
den die Kollekten für den Verein SELAM aufgenommen. Für 
jede Unterstützung ein herzlicher Dank!

Willkommen im Solidarity-Treff
Für Frauen und Kinder aus aller Welt, jeden Dienstag von 9.00 
bis 11.00 Uhr, ausser in den Schulferien, im Holzpavillon, Neu-
gasse 12, Bazenheid.
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Samstag, 1. Februar	

18.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier  
(P. M. Zannin), Kerzensegnung 
Blasiussegen	

Sonntag, 2. Februar

Kollekte: Cerebral gelähmte Kinder

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(P. M. Zannin), Kerzensegnung 
Blasiussegen

10.30	 Kirchberg: Eucharistiefeier  
(P. M. Zannin), Kerzensegnung 
Blasiussegen, Cäcilienchor

10.30	 Kirchberg: Sunntigsfiire für 
Chindergarte sowie 1. bis 3. Klasse

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 3. Februar

09.00	 Bazenheid: St. L.: 	Anbetung
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 4. Februar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier mit 
eucharistischem Segen	

Mittwoch, 5. Februar

Segnung von Agathabrot in den 
Bäckereien

Donnerstag, 6. Februar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier mit 
eucharist. Segen	

09.00 	 Kirchberg: Gebetsstunde		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Herz-Jesu-Freitag, 7. Februar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier mit 

euch. Segen	

Samstag, 8. Februar

18.00	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(P. M. Zannin)

Sonntag, 9. Februar

Kollekte: Hilfsprojekt «Selam»

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	
(P. M. Zannin)

10.30	 Kirchberg: Wortgottesfeier	
(Klaus Gremminger, L. Liebenberg), 
Apéro

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 10. Februar

09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.30	 Gähwil: Rosenkranz

Dienstag, 11. Februar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	

Donnerstag, 13. Februar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 14. Februar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier mit FG

Samstag, 15. Februar

18.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	  
(P. Kumar)

Sonntag, 16. Februar

Kollekte: Caritas des Bistums

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier (P. Kumar), 
Kirchenchor

10.30	 Bazenheid: Eucharistiefeier	
(P. Kumar)

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 17. Februar

09.00	 Bazenheid: St. L.: Anbetung
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz	
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 18. Februar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	

Donnerstag, 20. Februar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 21. Februar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	

Samstag, 22. Februar

18.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	  
(P. Leo Gauch)

Sonntag, 23. Februar

Kollekte: Facenda da Esperança, Wattwil

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	
(P. Leo Gauch), Baze-Spatzä, 
Pfarreikaffee

10.30	 Gähwil: Eucharistiefeier  
(P. Leo Gauch)

17.30	 Bazenheid: Rosenkranz		

Montag, 24. Februar

09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.30	 Gähwil: Rosenkranz		

Dienstag, 25. Februar

09.00	 Bazenheid: Eucharistiefeier	

Donnerstag, 27. Februar

09.00	 Gähwil: Eucharistiefeier	
09.00	 Kirchberg: Rosenkranz		
17.45	 Bazenheid: St. L.: Rosenkranz

Freitag, 28. Februar

09.00	 Gähwil: Rosenkranz		
09.00	 Kirchberg: Eucharistiefeier	
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Gedächtnisse

Samstagabend, 1. Februar, 18.00 Uhr
Theres Forrer-Rüegg 	 (1. JG)
Paul Kuhn-Tischhart	 (2017)
Maria Gähwiler-Gmür 	 (2011)

Sonntag, 9. Februar, 9.00 Uhr
Emma Hollenstein-Klein	 (1. JG)
Alice Spiess-Mathieu	 (2019)
Mathilde Scherrer-Flammer	 (2017)

Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr
Maria Metzger-Fricker	 (1. JG)
Claire Gähwiler-Willi	 (1. JG)
Josy Wey-Zgraggen	 (2014)
Arnold Schluep-Josuran	 (2008)

Sonntag, 23. Februar, 9.00 Uhr
Marie-Louise und Hans 
Grämiger-Gmür	 (2022/2012)
Johann und Hedi 
Rutz-Baumann 	 (2010/2000)
Irma Helg-Scherrer 	 (2006)

Sonntag, 2. März, 10.30 Uhr
Pia Niedermann-Brändle	 (2014)
Gallus und Theres 
Rütsche-Hollenstein	 (2012/2012)

Chronik

Verstorbene
Zu Gott heimgekehrt sind:
Am 17. Januar: Ernst Scheiwiller, Tertia-
num Rosenau (früher Rotwaldstrasse);
Am 19. Januar: Hildegard Geiger-Imper, 
Tertianum Rosenau.
Ich lasse dich nicht fallen und verlasse 
dich nicht. (Josua 1,5b)

Pfarreileben

Pfarreistatistik 2024
(in Klammer Vorjahr)
Taufen: 12 	 (7) 
5 Knaben, 7 Mädchen 
Erstkommunion: 19	 (31) 
4 Knaben, 15 Mädchen 
Trauungen: 2	 (1) 

St. Josef

Bazenheid

Verstorbene: 14	 (21) 
2 Männer, 12 Frauen

Kerzen- und Blasiussegen
Am Samstagabend, 1. Februar, 18.00 Uhr, 
wird im Gottesdienst der Kerzen- und 
Blasiussegen erteilt. 
Nach der bekanntesten Legende soll Bla-
sius aus dem Gefängnis heraus durch 
Gebete einen Jungen gerettet haben, der 
an einer Fischgräte zu ersticken drohte. 
Auf diese Erzählung geht seine Vereh-
rung als Schutzheiliger bei Halskrankhei-
ten zurück.

Brotsegnung in den Bäckereien
Am 5. Februar ist der Agatha-Tag, ein Tag 
zu Ehren der heiligen Agatha. Schon 
damals haben die Leute ihr Brot zum 
Schutze vor Feuer gesegnet. Und dieser 
Brauch ist bis heute erhalten geblieben. 
Ausserdem soll die Segnung auch auf den 
Wert des Brotes aufmerksam machen. 
In unserer Seelsorgeeinheit wird das Brot 
am Mittwochmorgen früh, 5. Februar, in 
allen Bäckereien gesegnet.

Bazenheider Kinderfasnacht
Die Interessengemeinschaft Kinderfas-
nacht, kurz BAKIFA genannt, organisiert 
wieder die traditionelle Bazenheider 
Kinderfasnacht. Diese findet am Sams-
tag, 1. März, pünktlich um 13.33 Uhr im 
Eichbüel A, statt.

Die Jubla Bazenheid hat wieder einen tol-
len Spieleparcours aufgebaut, welcher 
von den jungen und jung gebliebenen 
Fasnächtlern absolviert werden kann. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Festwirt-
schaft und für lustige Schnappschüsse 
die Fotobox. Eine Superstimmung garan-
tieren die Jubla Bazenheid, der DJ, die 
Bazenheider Guggewörger und die Inte-
ressengemeinschaft Kinderfasnacht.

Eine grosse Schar Blauringmädchen und Jungwachtbuben freuten sich auf das Sternsingen. Sie durften den 
schönen Betrag von Fr. 2615.30 sammeln.
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Frauengemeinschaft 
Krabbeltreff: Motto Fasnacht
Dienstag, 11. Februar, 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im Holzpavillon Neugasse

Kurs: Partybrot und Zöpfle 
Dienstag, 18. Februar, 19.00 Uhr, Schul-
küche Neugasse. Kreiere dein Partybrot 
und lerne Mehrstrangzöpfe zu flechten 
(Teig vorhanden, wegen Aufgehzeit), 
Teilnehmerzahl begrenzt.
Kursleitung: Patricia Lemmenmeier; 
Kosten: Fr. 30.–; 
Mitnehmen: Schürze, Wallholz
Anmeldung bis 10. Februar bei Patricia 
Lemmenmeier, 079 699 69 79, 
p.lemmenmeier@thurweb.ch 

Ökumenische Seniorengruppe
Seniorenzmittag
Donnerstag, 20. Februar, um 12.00 Uhr, 
im Pfarreizentrum. Anmeldungen bitte 
bis am Montagabend, 17. Februar, an 
Jolanda Brunschwiler, 071 931 13 24, 
078 733 30 78.

Unterhaltungsnachmittag
Donnerstag, 20. Februar, um 14.00 Uhr, 
im Pfarreizentrum. Gerda Soller unter-
hält uns mit ihrem Programm als Putz-
frau, Zwergli …

KOLLEKTEN

Universität Bethlehem	 Fr.	 310.25
Theologiestudierende	 Fr.	 154.75
Missio	 Fr.	 87.20
Mathai Stiftung	 Fr. 	1102.75
Bedürftige Pfarreien Bistum	 Fr. 	 235.00
Elisabethenwerk	 Fr. 	 174.60
Kath. Gymnasien Bistum	 Fr. 	 221.45
Palliative Ostschweiz	 Fr. 	 378.05
Obvita SG	 Fr.	 309.75
Universität Fribourg	 Fr.	 114.75
Caritas AI/AR/SG	 Fr.	 444.00
Kinderspital Bethlehem	 Fr.	 1851.05
Dargebotene Hand	 Fr.	 232.40

Gedächtnisse

Samstagabend, 8. Februar, 18.00 Uhr
Willi Ammann-Züger	 (2023)
Willi Rütsche	 (2017)

Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr
Hans Fischer-Keller	 (2022)
August und Ida 
Schnelli-Rütsche	 (2005/2017)

Chronik

Verstorbene
Zu Gott heimgekehrt ist am 26. Dezem-
ber:
Anny Keller-Forster, Haus Sonnegrund 
(früher Eggsteig)
Der Herr ist dein Hirte. Geht es auch ein-
mal durch dunkle Täler, fürchte dich 
nicht, denn der Herr ist bei dir. 
(Psalm 23, 1.4)

Pfarreileben

Pfarreistatistik 2024
(in Klammern: Vorjahr)
Taufen: 4 	 (1)
1 Mädchen, 3 Knaben�
Erstkommunion: 10� (7)
3 Mädchen, 7 Knaben 
Trauungen: 1� (0)
Verstorbene: 3� (2)
2 Frauen, 1 Mann

Pfarrhauskaffee 
Am Donnerstag, 13. Februar, treffen wir 
uns nach der Werktagsmesse zum Pfarr-
hauskaffee im Gruppenraum des Pfarr-
hauses. Es sind alle herzlich zu Kaffee, 
Tee und etwas Süssem eingeladen. Wir 
freuen uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein.

Mittwochs mitenand
Am Mittwoch, 26. Februar, sind alle Inte-
ressierten zu einem fasnächtlichen 
Impuls und Gespräch ins Pfarrhaus ein-
geladen. Wir freuen uns auf viele tolle 
Begegnungen.

Hl. Dreifaltigkeit

Gähwil

Rückblick Advents- und 
Weihnachtszeit 
«Auf dem Weg nach Bethlehem» war 
unser diesjähriges Motto, welches uns 
durch die Adventszeit begleitete.
In drei Roratefeiern und Adventsgottes-
diensten wanderten Maria, Josef und ihr 
Esel durch den Mittelgang der Kirche 
immer näher zur Krippe. Die Roratefei-
ern wurden durch Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse, der Frauengemein-
schaft und Ursula Holenstein gestaltet.
Zu unserer Waldadventsandacht versam-
melten sich zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher auf der Stääge. Von dort 
machten wir uns auf den Weg zu einem 
Feuer im Wald. Unterwegs begleitete uns 
eine Geschichte von einem kleinen Esel. 
Beim Feuer erwarteten uns Musiker der 
Musig Gähwil mit festlichen Klängen. Bei 
Glühwein und Punsch feierten wir 
gemeinsam den Advent.
An Heiligabend fand das traditionelle 
Krippenspiel statt. Es wurde von insge-
samt 25 Kindern, vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse, gestaltet.

Herzlichen Dank an alle Kinder und 
Erwachsenen, die diesen Gottesdienst 
mitgestaltet oder unterstützt haben!
Die Messe zum Hochfest der Geburt Jesu 
am Weihnachtstag wurde vom Kirchen-
chor mit Liedern feierlich umrahmt.
Ein herzliches Vergelts Gott an alle gros-
sen und kleinen Menschen, die sich in 
den Weihnachtstagen für unsere Kirch-
gemeinde eingesetzt und die vielen Fei-
ern unterstützt haben. Sei es als Gottes-
dienstbesucherinnen, als Krippenspieler, 
Mesmerin, Sänger, Priester, als Organis-
tin, Lektorin, Ministrantin, Sternsinge-
rin oder Helfer aller Art. Gemeinsam 
konnte es Weihnachten werden.
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Sternsingen
Am 26. Dezember wurden die Gähwiler 
Sternsingerinnen und Sternsinger im 
Gottesdienst feierlich ausgesandt. Die 
Kinder waren an den folgenden zwei 
Abenden im Dorf und in den Weilern 
unterwegs und haben die Segenswün-
sche in die Häuser getragen.

Gesammelt wurde für das Projekt 
«Erhebt eure Stimme – für Kinderrechte» 
des Kinderhilfswerks Missio.
Durch die grosszügigen Spenden konnte 
der Betrag von Fr. 2300 (inkl. Gottes-
dienst-Kollekte) an Missio überwiesen 
werden. Ein grosser Dank an die Kinder, 
Eltern, alle Freiwilligen und an Sie, die 
Geld gespendet und so das Projekt unter-
stützt haben!

Senioren
Seniorenzmittag
Unser nächster Seniorenzmittag findet 
am Dienstag, 4. Februar, um 12.30 Uhr 
im «Sonnegrund Haus für Betagte» statt. 
Wir geniessen zusammen mit den 
Bewohnern aus Gähwil das feine Mittag-
essen. Wir freuen uns auf eure Anmel-
dung bis Montag, 10.00 Uhr, bei Ursula 
Holenstein, 079 519 92 28, oder Claudia 
Rohrer, 071 931 53 94.

Seniorenanlass in Kirchberg
Am Dienstag, 18. Februar, treffen wir uns 
um 13.30 Uhr im Pfarreiheim in Kirch-
berg zu unserem gemeinsamen Senioren-
anlass. Peter Künzle führt uns bildlich 
durch unsere vielseitige Gemeinde. Wir 
freuen uns auf einen spannenden Nach-
mittag.

Gedächtnisse

Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr
Margrit Näf-Egli	 (Ged.)
Margrith Gähwiler-Holenstein	 (Ged.)
Gérard Ziegler-Früh	 (1. Jahresged.)
Hedi Eichmüller-Ackermann	  (2023)
Urban Wick und 
Alois Wick-Brühwiler	 (2017/2005)
Josef und Anna 
Räbsamen-Fässler	 (2017/2008)
Bertha Schättin-Brändle	 (2010)
Franz Räbsamen-Näscher	 (2006)
Peter Schättin	 (2004)

Samstagabend, 15. Februar, 18.00 Uhr
Hans Rüthemann	 (Gedächtnis)
Agatha Hollenstein	 (Gedächtnis)
Vreni Riedweg-Volkart	 (1. Jahresged.)
Franz Bruhin-Stark	 (2022)

Samstagabend, 22. Februar, 18.00 Uhr
Maria Baumberger-Steiner	 (2001)
Maria Häne	 (2001)

Chronik

Verstorbene
Zu Gott heimgekehrt sind:
Am 3. Januar: Agatha Hollenstein, Haus 
Sonnegrund (früher Florastrasse);
am 5. Januar: Margrith Gähwiler-Holen-
stein, Haus Sonnegrund (früher Acker-
weg);
am 14. Januar: Margrit Näf-Egli, Tertia-
num Rosenau (früher Schwertgasse);
am 16. Januar: Hans Rüthemann, Haus 
Sonnegrund (früher Mühlefeld).
Ich bin das Licht, das in die Welt gekom-
men ist, damit jeder, der an mich glaubt, 
nicht in Finsternis bleibt. 
(Johannes 12,46)

Pfarreileben

Pfarreistatistik 2024
(in Klammern Vorjahr)
Taufen: 11	 (9)
7 Mädchen, 4 Knaben

St. Peter und Paul

Kirchberg

Erstkommunion: 18	 (17)
8 Mädchen, 10 Knaben
Trauungen: 3	 (2)
Verstorbene: 25	 (16)
12 Frauen, 13 Männer

Sunntigsfiire, 2. Februar,  
10.30 Uhr
Für Chindergarte sowie 1. bis 3. Klasse 
im Pfarreiheim.

Zaubergottesdienst
Am Sonntag, 9. Februar, findet um 10.30 
Uhr ein zauberhafter Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Kirchberg für die gesamte 
Seelsorgeeinheit statt. Genauere Infor-
mation auf der SE-Seite

Fasnachtsgottesdienst
Am Samstag, 1. März, sind alle um 18.00 
Uhr wieder zum traditionellen Fasnachts-
gottesdienst, gestaltet durch Jungwacht 
Blauring Kirchberg, in die Pfarrkirche 
Kirchberg eingeladen. 
Die Guugewörger Bazenheid steuern die 
Klänge bei, die uns in Fasnachtsstim-
mung versetzen. Im Anschluss gibt es 
warmen Punsch und ein Ständchen. Wer 
Lust hat, darf gerne verkleidet kommen.

Wallfahrtsgottesdienste in 
Kirchberg
Zu den diesjährigen Wallfahrtsgottes-
diensten an den sechs Fastenfreitagen, 
jeweils um 9.00 Uhr, sind Sie herzlich 
eingeladen. Wieder konnten verschie-
dene Seelsorger/-iinnen für die Predig-
ten gewonnen werden. Ein bewährtes 
Musikprogramm wird die Gottesdienste 
mitbegleiten. Den ersten Wallfahrtsgot-
tesdienst feiern wir am Freitag, 7. März. 
7. März: Pater Gregor Brazerol OSB, Klos-
ter Fischingen, Hackbrett: Urs Bösiger, 
Cello: Ursina Bachmann, Orgel: Linus 
Kempter
14. März: Pfarrer Sebastian Wetter, Wil, 
Panflöte: Margrit Huber, Orgel: Antonia 
Widmer
21. März: Kaplan Ivan Saric, Engelburg, 
Seniorenorchester Uzwil, Orgel: Linus 
Kempter
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28. März: Pater Raphael Fässler OFM, 
Maria Dreibrunnen, Edelholz & Silber, 
Orgel: Antonia Widmer
04. April: Predigt: Seelsorgerin Ingrid 
Krucker, Bichwil, Zelebrant: Pfarrer Mat-
hai Ottappally, ODA A-capella-Ensemble, 
Ukraine, Orgel: Linus Kempter 
11. April: Pfarrer Josef Manser, Schänis, 
Cello: Susanne Widmer, Orgel: Antonia 
Widmer

Frauengemeinschaft
Bowling in der Sonnmatt
Am Donnerstag, 13. Februar, verbringen 
wir einen gemütlichen Abend beim Bow-
lingspielen in Rickenbach mit anschlies-
sendem Nachtessen im Kafi Sonnmatt. 
Treffpunkt 18.30 Uhr beim Tellplatz. Wir 
fahren mit Privatautos, bitte bei der 
Anmeldung angeben, ob Fahrerin oder 
Mitfahrerin. Kosten für Bowling, Essen 
und Getränke zulasten Teilnehmerin. 
Anmeldung bis Montag, 3. Februar, bei 
Gerda Waser, 079 294 97 27, 
gerda.waser@kfg-kirchberg.ch. 
Detailinformationen sind im Jahrespro-
gramm ersichtlich.

Sternsingeraussendung

Jungwacht und Blauring haben gemeinsam beim Sternsingen Geld für das Johanneum Neu St. Johann und 
das Kinderdörfli Lütisburg gesammelt. Wir starteten mit einem schönen Aussendegottesdienst und zogen 
direkt danach von Haus zu Haus und erneuerten den Segen. Wir sammelten, nebst vielen Süssigkeiten, an 
welchen unsere Sternträger grosse Freude hatten, 12 200 Franken.

Gemeinschaftsmesse
Am Freitag, 14. Februar, findet um 9.00 
Uhr die Gemeinschaftsmesse für Männer 
und Frauen statt. Im Anschluss gibt es 
Kaffee und Gipfeli im Pfarreiheim.

«Frauen am Puls»
Das Projekt «Humor trifft Hormone» ver-
bindet hormonelles Wissen mit einer 
humorvollen Betrachtungsweise. Für 
einen lustvolleren Umgang mit Schwan-
kungen, Hitzewallungen und Verände-
rungen.
Die Tagung findet in Gossau am Montag, 
24. Februar, von 8.30 bis 12.15 Uhr statt, 
anschl. Mittagessen im Andreas-Saal.
Anmeldungen bis Montag, 10. Februar, 
unter anlass@frauenbundsga.ch

Gruppe Frohes Alter
Wir freuen uns, am 18. Februar, 13.30 
Uhr, die Senioren von Gähwil und Kirch-
berg zum gemeinsamen Fasnachtsnach-
mittag im Pfarreiheim Kirchberg begrüs-
sen zu dürfen.

Gottesdienste

Sa	 01.02.	 17.00	 Eucharistiefeier 
(Lichtmess, Kerzensegnung, 
Blasiussegen)

So	 02.02.	 10.30	 Eucharistiefeier 
(Darstellung des Herrn)

Mi	 05.02.	 19.00	 Eucharistiefeier 
Agathabrot-Segnung

Fr	 07.02.	 16.00	 Eucharistiefeier HJF
Sa	 08.02.	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.02.	 10.30	 Eucharistiefeier  

(5. Sonntag JK)
Mi	 12.02.	 19.00	 Eucharistiefeier
Sa	 15.02.	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 16.02.	 10.30	 Eucharistiefeier  

(6. Sonntag JK)
Mi	 19.02.	 19.00	 Eucharistiefeier 
Sa	 22.02.	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 23.02.	 10.30	 Eucharistiefeier 

(7. Sonntag JK)  
mit Männerchor Gähwil

Mi	 26.02.	 19.00	 Eucharistiefeier

Wir wanderndes Gottesvolk
Vor dem Zweiten Vatikanum (1962–1965) 
wurde die Kirche oft als eine Art Zwei-
klassensystem gesehen, mit den Kleri-
kern auf der einen Seite und den Laien 
auf der anderen – eine Ansicht, die zum 
Teil der sozialen Struktur der damaligen 
Gesellschaft entsprach, die einen strik-
ten Unterschied machte zwischen Regie-
renden und jenen, die regiert wurden. 
Das war wohl kaum die Ansicht, die das 
Evangelium verkündet. Das Konzil hat 
ganz deutlich gemacht, dass die Kirche 
eine Gemeinschaft ist. Wir alle sind das 
wandernde Volk Gottes und tragen alle 
gemeinsam Verantwortung für die Kir-
che. Kardinal Franz König.
P. Walter Strassmann, Wallfahrtspriester

Wallfahrtskirche

St. Iddaburg
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Anfang Februar feiern wir das Fest der Darstellung des Herrn. 
Maria und Josef kommen in das Jerusalemer Dorf, um Jesus 
Gott zu weihen. Simeon, der vom Heiligen Geist dazu veran-
lasst wurde, in den Tempel zu gehen, nennt Jesus das Licht, das 
die Heiden erleuchtet. 

Das Symbol «Licht» hat uns durch die Adventszeit begleitet und 
spielt eine grosse Rolle auch sonst in der Bibel: Gott schuf zuerst 
das Licht (Gen 1,3–5); in der Wüste stellt das Licht die Gegen-
wart Gottes dar, der das jüdische Volk beschützt (Ex 13, 21); 
die Weisen aus dem Osten fanden Jesus anhand eines Lichts 
am Himmel (Mt 2, 2).
In seinem Evangelium verkündet Johannes feierlich: «Das wahre 
Licht, das jeden Menschen erleuchtet, ist in die Welt gekom-
men.» 

Als Christen glauben wir, dass uns in Jesus Christus das wahre 
Licht erschienen ist, das alle Nationen, alle Menschen erleuch-
tet. Er ist unser einziges Licht, das alle Dunkelheit aus unserem 
Leben vertreibt. So wie die Sonne es uns ermöglicht, Farben zu 
sehen, so ermöglicht uns die ewige Sonne, Jesus, die Vielfalt, 
Tiefe und alle Nuancen dieser Welt und uns selbst zu sehen und 
zu erkennen.

Erlauben wir, dass sein Licht uns verwandelt, sodass wir selbst 
in seinem Licht strahlen. Jesus selbst gibt uns diese Sendung: 
«Ihr seid das Licht der Welt. Eine auf einem Berg gelegene Stadt 
kann nicht verborgen bleiben. Man zündet keine Lampe an und 
stellt ein Gefäss darauf, sondern man stellt es auf die Lampe. 
Dann leuchtet es für alle im Haus» (Mt 5,14–16). 

Die Kerze, die am Fest der Darstellung des Herrn angezündet 
wird, ist ein Symbol unserer Sendung: ein stilles und warmes 
Licht in dieser Welt zu sein, das seine Kraft nur aus dem einen, 
wahren Licht bezieht, das in Gott ist. Beim Betrachten einer 
Kerze können wir die Antwort auf die Frage finden, was ein 
Opfer ist, für die anderen ein Licht zu sein: Eine Kerze leuch-

tet, aber sie wärmt auch. Um zu leuchten, verwirklicht sie sich, 
indem sie gleichzeitig verbrennt. 
Beten wir in dieser Zeit: «Du lässt meine Leuchte erstrahlen, 
der Herr, mein Gott, macht meine Finsternis hell» (Ps 18, 29).

Ante Svirać

Das wahre Licht
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b’treff Begegnung im Bahnhof Bütschwil
Öffnungszeiten:
Montag � 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag � 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag � 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag � 14.00 – 17.00 Uhr

Lebensmittelabgabe
Jeden Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, in den Räumen des 
b’treff, Bahnhof Bütschwil, für Menschen mit Caritas-Ausweis. 
Der Ausweis ist auf dem Sozialamt erhältlich.

D’Flicki im b’treff
Dienstag, 4. Februar, 14.00 bis 17.00 Uhr. Die Gelegenheit für
elektronische und textile Reparaturen im b’treff am Bahnhof.

Rise up and Praise, Gebetsnacht
Freitag, 7. Februar, 20.00 Uhr, bis Samstag, 8. Februar, 8.00 Uhr,
Kapelle, Mosnang, Infos unter www.seut.ch.

Gebetsvormittag St. Peter und Paul, Ganterschwil
Sonntag, 16. Februar
Die eucharistischen Anbetungsgruppen bieten einen Gebets-
vormittag für alle Interessierten an. Es kann auch nur die Sonn-
tagseucharistie um 10.30 Uhr besucht werden.
Beginn des Anbetungsvormittages ist um 8.30 Uhr mit dem 
Rosenkranz. Es folgt eine Lobpreis-Sequenz und Aussetzung 
des allerheiligsten Altarsakramentes. Ab 9.30 Uhr findet ein 
Impuls-Vortrag statt, mit abschliessendem Lobpreis. Um 10.30 
Uhr Sonntagsgottesdienst mit Eucharistiefeier.

«Baustellen der Hoffnung»
In seinem neuesten Buch «Baustellen der Hoffnung» beschreibt 
der ehemalige Abt von Einsiedeln, P. Martin Werlen, die Kirche 
als eine Baustelle. Dieses Bild möchten wir auch für unsere Seel-
sorgeeinheit aufnehmen – im Wissen, dass auch bei uns so 
einige Baustellen vorhanden sind. Um diese anzugehen, sind 
nicht nur die Mitarbeitenden gefragt, sondern an unseren Bau-
stellen möchten wir möglichst alle Menschen in unseren Pfar-
reien mitwirken lassen – so wie es unser Papst Franziskus und 
die Schweizer Bischöfe mit dem synodalen Weg vorschlagen. 
Das Pastoralteam machte sich dazu auch Gedanken zur Zeit-
frage am Samstagabend – 17.00 oder 18.00 Uhr. Dabei kam im 
Team die Idee, eine breite Umfrage zu machen – nicht nur zu 
den Gottesdienstzeiten, sondern auch zu den Gottesdienstfor-

KONTAKTE� www.seut.ch

Pastoralteam
Notfallnummer�  071 983 01 96
Joseph Antipasado, Kaplan � 071 983 18 41
Pfarreibeauftragter Bütschwil
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil
joseph.antipasado@seut.ch
Reto Oberholzer, Kaplan und Teamkoordinator	 079 261 42 87
reto.oberholzer@seut.ch 
Markus Schulze, Kaplan � 071 931 10 09
Flawilerstrasse 36, 9604 Lütisburg
markus.schulze@seut.ch
Esther Maria Dreier, Seelsorgerin � 071 983 32 07
Pfarreibeauftragte Mühlrüti, Libingen
Dufourpark 1, 9030 Abtwil
esther.dreier@seut.ch 
Alex Schmid, Diakon � 071 983 15 10
Pfarreibeauftragter Ganterschwil und Lütisburg
Kirchstrasse 1, 9608 Ganterschwil
alex.schmid@seut.ch 
Ante Svirać, Seelsorger� 071 980 01 77
Pfarreibeauftragter Mosnang
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang
ante.svirac@seut.ch

Tanja Sandmeier, Leiterin Administration � 071 983 26 54
und Kommunikation, Kirchplatz 6,
9606 Bütschwil, tanja.sandmeier@seut.ch
 
Martin Keller, Jugendarbeiter � 071 983 05 21
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil, martin.keller@seut.ch
 
Ansprechpersonen Diakonie
Sylvia Suter, Diakonieanimatorin�  071 983 11 61
sylvia.suter@gmx.ch
 
Pfarreisekretariate
Rosmarie Arca, Petra Bollhalder � 071 983 17 85
Kirchplatz 6, 9606 Bütschwil
sekretariat.buetschwil@seut.ch
Di bis Fr 8 – 11 Uhr, Di-Nachmittag 14 – 17 Uhr

Angela Neff � 071 983 12 33
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang
sekretariat.mosnang@seut.ch
Mo, Di, Do, Fr 8 – 11 Uhr
 
Sakristaninnen/Sakristane
Bütschwil: Stefan Ammann � 079 270 75 26
Ganterschwil: Alex Arca � 078 868 19 65
Mosnang: Thomas Brändli � 079 203 91 73
Libingen: Edith Bächler � 071 980 06 88
Lütisburg: Alex Arca� 078 868 19 65 
Mühlrüti: Julia Meile � 071 980 02 55
 
Pfarreiheim Ganterschwil
Petra Rüegg, Hauswartin� 078 699 48 69
 
Bestattungen
Alex Egli, Jonschwil � 071 950 05 78

Hervorragend

Liveübertragung im Radio Maria, Mosnang
Donnerstag, 20. Februar, 9.00 Uhr, siehe Seite 13.

Kerzensegnung, Blasiussegen, Agathabrot 
Siehe Seite 14, 15, 18 und 20.

Reise nach Norditalien  
9. bis 14. Juni 2025 
Siehe Seite 13.
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men. Dies auch mit Blick in die Zukunft – besonders auch für 
die jüngere Generation. Wir stellen deshalb auf die Website 
diese Umfrage, aber auch in den Kirchen liegt sie in Papierform 
auf. Wir möchten Sie bitten, dass Sie sich an dieser Umfrage 
beteiligen. Wir werden besonders auch die Kinder, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen dazu eigens einladen. Vielleicht 
werden Sie zu den einzelnen Vorschlägen verwundert sein. Das 
macht nichts – einfach mutig ankreuzen, wo Sie denken, da 
stelle ich mir eine mögliche Form des Feierns vor. Wenn Sie Fra-
gen haben, dann wenden Sie sich doch bitte an ein Mitglied des 
Pastoralteams. Die Umfrage ist terminiert bis Ende März. Dann 
werden wir im Pastoralteam und in den Räten die Antworten 
auswerten und mögliche Wege des Feierns weiter ins Auge fas-
sen. Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung. 

Pastoralteam 

Nächste runde Tische in der Seelsorgeeinheit 
Dienstag, 18. Februar, 19.00 Uhr, im Restaurant Rössli 
Tufertschwil, Lütisburg.
Donnerstag, 20. Februar, 10.15 Uhr, im Restaurant 
Hirschen Mosnang 

Röbi Näf, Werner Steiger

Liveübertragung im Radio Maria  
Heilige Messe in Mosnang, Donnerstag, 20. Februar, 9.00 Uhr. 
Die heilige Messe wird live im Radio Maria übertragen.  
Zelebrant Kaplan Joseph Antipasado freut sich auf Ihr 
Kommen. 

Kirchbürgerversammlungen 2025
– Lütisburg: Dienstag, 18. März, 20.00 Uhr, MZG Lütisburg
– Bütschwil-Ganterschwil: Donnerstag, 27. März, BuGaLu
– Libingen: Samstag, 29. März, 20.15 Uhr, Kirche Libingen
– Mosnang: Samstag, 5. April, 20.15 Uhr, Pfarreiheim
– Mühlrüti: Samstag, 5. April, 20.15 Uhr, Kirche Mühlrüti
Sobald die Amtsberichte vorliegen, werden diese auf unserer
Website www.seut.ch veröffentlicht.
Selbstverständlich gibt es diesen weiterhin in gedruckter Form.

Norditalien-Reise, 9. bis 14. Juni
Die Anmeldung ist bis spätestens 28. Februar möglich – nutzen 
Sie jetzt die Gelegenheit, sich einen Platz zu sichern. Weitere 
Details zum Programm erhalten Sie nach der Anmeldung. Für 
Fragen steht Kaplan Reto Oberholzer zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.seut.ch/reise-
nach-norditalien-2025/.

Reto Oberholzer

3. Oberstufen-Projekttag in St. Gallen
Am 12. Januar ging es nach St. Gallen. Beim Besuch der Syna-
goge in St. Gallen hatten die Schüler die Möglichkeit, einen tie-
fen Einblick in das jüdische Leben und die religiösen Praktiken 
zu gewinnen. Die Führung begann mit einer Erklärung zur 
Geschichte und Architektur der Synagoge, gefolgt von Infor-
mationen über das alltägliche Leben der jüdischen Gemein-
schaft.
Ein zentraler Punkt war der Zusammenhang zwischen der Tora 
und der Bibel, wobei erläutert wurde, wie die Tora als heiliges 
Schriftwerk im Judentum eine fundamentale Rolle spielt und 
welche Parallelen und Unterschiede zur christlichen Bibel beste-
hen. Zudem wurde das jüdische Verständnis von Jesus thema-
tisiert, was den Schülern half, die unterschiedlichen Perspekti-
ven zwischen den Religionen besser zu verstehen.
Die Schüler hatten die Gelegenheit, Fragen zu stellen, was zu 
einem lebhaften Austausch führte. Besonders spannend war die 
Besichtigung der Torarollen, die den Schülern einen direkten 
Zugang zu einem wichtigen Element des jüdischen Glaubens 
bot. 
Insgesamt war der Besuch eine bereichernde Erfahrung, die das 
Verständnis für die jüdische Kultur und Religion vertiefte.
Nach dem Mittagessen im McDonalds stand die Kathedrale auf 
dem Plan. Die Schüler bekamen eine Erklärung zur Kathedrale 
in gedruckter Form sowie Fragen zu den einzelnen Punkten. 
Diese konnten sie mithilfe der Informationen und des Studiums 
der Kathedrale sehr gut beantworten. Somit wurde dieses Kir-
chengebäude selbst erkundet.
Während des Besuchs der Synagoge in St. Gallen und der 
anschliessenden Besichtigung der Kathedrale erhielten die 
Schüler wertvolle Einblicke in den Zusammenhang zwischen 
Judentum und Christentum, was den Schülern half, die Wur-
zeln des Christentums im Judentum zu verstehen.

Franziska Aberer

Lütisburger Ministranten-Ausflug Winterzauber 
Bazenheid, 8. Januar



Gottesdienste
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Samstag, 1. Februar

Kollekte: Mütter- und Väterberatung 

Toggenburg

18.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Kerzensegnung, Blasiussegen 
(J. Antipasado)

18.30	 Libingen: Eucharistiefeier, 
Kerzensegnung, Blasiussegen  
(R. Oberholzer)

Sonntag, 2. Februar  
4. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Mütter- und Väterberatung 

Toggenburg

08.45	 Mühlrüti: Eucharistiefeier, 
Kerzensegnung, Blasiussegen 
(M. Schulze)

09.00	 Lütisburg: Eucharistiefeier, 
Kerzensegnung, Blasiussegen  
(J. Antipasado), Kirchenkaffee

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Kerzensegnung, Blasiussegen 
(M. Schulze)

10.30	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Kerzensegnung, Blasiussegen 
(R. Oberholzer)

11.00	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Taufe Flurina Schlumpf

12.00	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Taufe Ella Lisa Basler

17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 3. Februar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 4. Februar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, Agatha-
brotsegnung, Rosenkranz für den 
Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Wortgottesfeier, 
Agathabrotsegnung

19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 5. Februar

08.30	 Ganterschwil: Beichtgelegenheit
09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 

Agathabrotsegnung, Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 

Rosenkranz für den Frieden
19.30	 Mosnang: Eucharistiefeier, 

Agathabrotsegnung

Donnerstag, 6. Februar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Eucharistiefeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Agathabrotsegnung, Mitwirkung FG 
Mosnang, Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino:  
Evang. Gottesdienst

Freitag, 7. Februar 
Herz-Jesu-Freitag

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

17.45	 Bütschwil: Beichtgelegenheit
18.00	 Bütschwil: Rosenkranz
18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier
20.00	 Mosnang, Kapelle: Rise up and 

Praise, Gebetsnacht

Samstag, 8. Februar

Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen

18.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

18.30	 Mühlrüti: Wortgottesfeier, 
Agathabrotsegnung (E. Dreier)

Sonntag, 9. Februar 
5. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen

08.45	 Libingen: Wortgottesfeier, 
Agathabrotsegnung (E. Dreier)

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier  
(M. Schulze)

10.15	 Mosnang: Wortgottesfeier  
(E. Dreier)

10.30	 Lütisburg: Eucharistiefeier, 
Agathabrotsegnung (J. Antipasado)

11.00	 Lütisburg, Kapelle Tufertschwil: 
Taufe Camille Hopfengärtner

11.30	 Mosnang, Kapelle: Taufe  
Alex Breitenmoser

12.15	 Mosnang, Kapelle: Taufe  
Reto Strassmann

17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 10. Februar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 11. Februar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 12. Februar

07.05 	 Mühlrüti: Schülergottesdienst
09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 

Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 

Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 13. Februar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Eucharistiefeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier, 
Agathabrotsegnung
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Freitag, 14. Februar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier

Samstag, 15. Februar

Kollekte: Brücke Le Pont

11.00	 Ganterschwil: 
Tauferneuerungsfeier  
Erstkommunikanten Bütschwil und 
Lütisburg (Ch. Mäder, G. Jud)

18.00	 Lütisburg: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

18.30	 Libingen: Eucharistiefeier, 
Tauferneuerung Erstkommunikanten 
(M. Schulze, A. Svirac)

Sonntag, 16. Februar 
6. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Brücke Le Pont

08.45	 Mühlrüti: Eucharistiefeier, 
Tauferneuerung Erstkommunikanten 
(M. Schulze, A. Svirac)

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Tauferneuerung Erstkommunikanten 
(M. Schulze, A. Svirac)

10.30	 Ganterschwil: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado), ab 8.30 Uhr 
eucharistische Anbetung mit 
Lobpreis, Rosenkranz, 
Beichtgelegenheit, anschliessend 
Teilete im Pfarreiheim

10.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier 
(R. Oberholzer)

17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz

Montag, 17. Februar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 18. Februar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Eucharistiefeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 19. Februar

09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 
Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 20. Februar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Wortgottesfeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Liveübertragung von Radio Maria, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Wortgottesfeier

Freitag, 21. Februar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier

Samstag, 22. Februar

Kollekte: Osteuropahilfe P. Rolf 

Schönenberger

18.00	 Bütschwil: Wortgottesfeier  
(A. Schmid)

18.30	 Mühlrüti: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

Sonntag, 23. Februar  
7. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Osteuropahilfe P. Rolf 
Schönenberger

08.45	 Libingen: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

09.00	 Lütisburg: Wortgottesfeier 
(A. Schmid)

10.15	 Mosnang: Eucharistiefeier 
(J. Antipasado)

10.30	 Ganterschwil: Wortgottesfeier 
(A. Schmid)

17.30	 Libingen, Kirche: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz
19.30	 Ganterschwil: Zeit der Stille – 

eucharistische Anbetung

Montag, 24. Februar

17.00	 Mosnang, Kapelle: Rosenkranz 
18.45	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 

Rosenkranz für Eheleute u. Familien

Dienstag, 25. Februar

09.00	 Bütschwil: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz für den Frieden

16.30	 Mosnang, Hofwis: Wortgottesfeier
19.00	 Ganterschwil: Rosenkranz
19.00	 Mühlrüti: Rosenkranz

Mittwoch, 26. Februar

07.05 	 Mühlrüti: Schülergottesdienst
09.00	 Ganterschwil: Eucharistiefeier, 

Rosenkranz
18.00	 Mosnang, Friedhofkapelle: 

Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag, 27. Februar

09.00	 Lütisburg, Ölbergkapelle: 
Eucharistiefeier, Rosenkranz

09.00	 Mosnang: Eucharistiefeier, 
Rosenkranz

16.00	 Bütschwil, Solino: Eucharistiefeier

Freitag, 28. Februar

06.30	 Bütschwil, Schutzengelkapelle: 
Manne-Schicht, Männer beten, 
anschl. eucharistische Anbetung

18.30	 Bütschwil: Eucharistiefeier
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Gedächtnisse

Freitag, 7. Februar, 18.30 Uhr
Meinrad Raschle-Kuhn, Grämigerstr. 15
Brigitte und Josef Hollenstein-Meile, 
Kreuzrainweg 5
Alois Egli-Keller, Küfersberg 8
Maria und Josef Thoma-Holenstein, 
Innerfeld 38

Freitag, 14. Februar, 18.30 Uhr
Hans Hobi-Blöchlinger, Oberdorfstr. 15
Ottilie Gähwiler-Ochsner, 
Oberhelfenschwilerstr.

Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr  
1. Jahresgedächtnis für:
Tony Stillhart-Braun, Aufeldstrasse 17

Freitag, 21. Februar, 18.30 Uhr
Selina Forrer-Grünfelder, Steig 10, 
Oberhelfenschwil
Therese und Eugen Schlumpf-Hug, 
Konsumstrasse 7
Hildegard Engeler-Dudler, Solino
Leo Weber-Bühler, Kreuzrain 8 
 
Samstag, 22. Februar, 18.00 Uhr  
1. Jahresgedächtnis für:
Angela Vetrano Brancato, Landstr. 20

Freitag, 28. Februar, 18.30 Uhr 
Alfons Isenring-Seiler, Kreuzrainweg 5, 
mit Sohn Kilian
Marta Haag-Näf, Unterdorfstrasse 4
Margrith Loser-Lüönd, Feldwiesenstr.12
Maria Stillhart-Schönenberger, 
Grämigerstrasse 7

Chronik

Unsere Verstorbenen
Ins ewige Leben eingegangen sind:
Max Blöchliger, Bahnhofstrasse 2,
4. Februar 1939 bis 13. Dezember 2024.
Anna Schönenberger-Helfenberger,  
Innerfeld 28, 3. Dezember 1930 bis 
23. Dezember 2024.
Bruno Wetter-Schiegg, Engelbüel 8,
13. Januar 1950 bis 1. Januar 2025.

Ursula Loser-Bichler, Soorstrasse 4,
20. März 1938 bis 13. Januar 2025.
Annamarie Hasler-Rüegg, Kreuzrain 5,
23. September 1941 bis 15. Januar 2025.

Wir bewahren Max, Anna, Bruno, 
Ursula und Annamarie ein treues An-
denken und bleiben mit ihnen und den 
Angehörigen im Gebet verbunden.

Pfarreileben

Kolping
Spielnachmittag im Eichelstock
Dienstag, 4. Februar, 14.00 Uhr.

Pizzaplausch im Restaurant Wies
Mittwoch, 19. Februar, 19.00 Uhr.

Ökumenische Seniorengruppe
Regionaler Mittagstisch im Restaurant 
Krone, Apéro und Kurzreferat
Donnerstag, 13. Februar, 11.00 Uhr,
Anmeldung bis 11. Feb., 071 983 28 47.

Fasnacht in der Turnhalle Dorf
Mittwoch, 26. Februar, 14.00 Uhr, 
Details siehe Mitteilungsblatt.

Frauengemeinschaft
Familienalltag mit Leichtigkeit 
managen
Dienstag, 11. Februar, 19.30 bis  
ca. 20.30 Uhr im Eichelstock.
Kosten: Fr. 25.– pro Teilnehmer/in
Anmeldung bis 8. Februar,  
Angela Roth, 079 470 23 12.

Tauferneuerung mit den 
Erstkommunikanten
Eine weitere Wegstation zur Erstkommu-
nion ist die Tauferneuerung. Am Sams-
tag, 15. Februar erneuern die Erstkom-
munikanten ihr Taufversprechen, 
gemeinsam mit den Kindern aus Lütis-
burg, in Ganterschwil. Um 9.30 Uhr tref-
fen sich die Kinder und ihre Begleitper-
son im Pfarreiheim Ganterschwil. In 
zwei Ateliers bereiten sich die Kinder 
und die Erwachsenen auf die Feier vor. 
Um 11.00 Uhr findet die Tauferneuerung 

in der Kirche in einer einfachen Feier 
statt. Dazu sind die Familien, Grossel-
tern, Götti, Gotti und alle Interessierten 
recht herzlich eingeladen. 

 
 
Eine rundum schöne Feier
Die «Familie-Wiehnachtsfiir» war ein 
wunderbares Erlebnis. Etwa 100 Kinder 
haben die Aufgabe vom Flyer umgesetzt 
und sind mit selbstgestalteten Sternen in 
die Kirche gekommen. Während der 
Feier durften die Kinder ihre Sterne mit-
hilfe der Ministranten an eine Tanne hän-
gen. Katechetin Brigitte Gmür erzählte 
eine spannend Weihnachtsgeschichte 
und wurde dabei musikalisch von Valen-
tina Gmür und Barbara Varga unter-
stützt. Musikalisch begleitet wurden die 
Lieder von Rita Hemmi an der Orgel und 
Nina Zapp an der Querflöte. 

 

 
Sternsinger
Am Sonntag, 5. Januar, zogen 140 Stern-
singerinnen und Sternsinger durch Büt-
schwil. Unter dem Motto «Erhebt eure 
Stimme!» sammelten sie 5273.25 CHF für 
Kinderrechts- und Bildungsprojekte in 
Afrika und Südamerika. 
Es konnte inkl. Kirchenopfer ein Betrag 
von Fr. 5926.45 überwiesen werden. 
Danke an Jungwacht, Blauring und alle 
Unterstützenden.
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Fasnachtsnachmittag
Mittwoch, 26. Februar, 14.00 Uhr, Turn-
halle Dorf Bütschwil.

Erfreuliche Sternsingeraktion 
in Lütisburg
Am 29. Dezember 2024 besuchten 
17 Sternsingerinnen und Sternsinger in 
Lütisburg über 70 Haushalte und brach-
ten die Botschaft von der Geburt Jesu 
und den Segen von Haus zu Haus. 

Dabei konnten Spenden im Wert von 
über Fr. 1776.– für Kinder in Kolumbien 
gesammelt werden. An dieser Stelle sei 
allen Mitwirkenden hinter und vor den 
Kulissen und allen Spendern und Spen-
derinnen herzlich gedankt.

Lichtzauber zum Advent
Am 29. November 2024 durften wir 
zusammen mit dem Verkehrsverein zum 
3. Mal den Lichtzauber zum Advent 
durchführen. Dieser stimmungsvolle und 
heitere Anlass wurde festlich umrahmt 
durch die Aufführungen der 2. und 4. 
Klasse unter der Leitung von Melanie 
Thurnheer und Angela Rohrer. An ver-
schiedenen Marktständen wurden gros-
sartige Sachen präsentiert, Schulklassen 
verkauften kreatives Selbstgebasteltes, 
Roman Länzlinger war mit seinen wun-
derschönen Adventsgestecken vor Ort 
und die Schüür Brunnadern verkaufte 
ebenfalls leckere Sachen. Das Highlight 
für die kleinen und grossen Kinder war 
der Besuch des Samichlaus zusammen 
mit dem Schmutzli. Wir durften von die-
sem Abend einen Betrag von Fr. 600.– an 
die Schüür Brunnadern spenden. Ein 
grosses Dankeschön gehört allen Mitwir-
kenden, welche diesen Anlass zu einem 
zauberhaften Abend gemacht haben.

Gedächtnisse

Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr 
Lina Bischof-Maghini

Chronik

Unsere Verstorbenen
Ins ewige Leben eingegangen sind:
Josef Hobi-Lenherr, Flawil,
26. November 1941 bis 10. Januar 2025.
Melitta Wagner-Bühler, Kreuzrain 5,
früher Sonnentalstrasse 6,
10. November 1941 bis 15. Januar 2025.

Wir bewahren Josef und Melitta ein 
treues Andenken und bleiben mit ihnen 
und den Angehörigen im Gebet verbun-
den.

Pfarreileben

Kinder bringen 
Dreikönigssegen
Am Sonntag vor dem Dreikönigstag 
haben vier unermüdliche Kinder den 
Segen der Sterndeuter aus dem Morgen-
land zu unseren Türen gebracht. Trotz 
garstigem Wetter machten sie sich auf 
den Weg und besuchten über 30 Fami-
lien oder Personen.

 
Dieser Sternsingergruppe gebührt ein 
riesengrosser Dank für ihren anstecken-
den Einsatz. Auch Ihnen allen, die Sie mit 
Ihren Spenden für Kinder in Kenia und 
Kolumbien die diesjährige Missio-Aktion 
unterstützt haben, ein ganz herzliches 
«Vergelts Gott».

Gedächtnisse

Sonntag, 2. Februar, 9.00 Uhr 
1. Jahresgedächtnis für:
Franz Kalt

Sonntag, 9. Februar, 10.30 Uhr
Josef Frick-Strübi 
Adrian Stillhart 
Anna und Johann Hug-Egli

Sonntag, 23. Februar, 9.00 Uhr
Hedy Thalmann-Keller

KOLLEKTEN

Universität Freiburg	 Fr. 	215.50 
Elisabethenwerk	 Fr. 	 48.65
Canisianum Innsbruck	 Fr.	 63.95

Pfarreileben

Frauengemeinschaft
Nomittag zum Zämesii, Pfarreistübli
Dienstag, 4. Februar, 13.30 Uhr.
Infos: Vreni Rüegg, 077 413 58 70.

Chrabbelgruppe
Freitag, 14. und 28. Februar, 9.30 bis 
11.00 Uhr, Kirchstrasse 2, Kontaktper-
son: Rahel Hollenstein, 077 438 74 72.
 
Nomittag zum Zämesii 2.0
Dienstag, 18. Februar, ab 13.45 Uhr, 
Begegnungsraum der ref. Kirche.
Infos: Yasmin Cebulla, 079 834 80 55, 
Beatrice Wagner, 079 409 26 02.

Tauferneuerung mit den 
Erstkommunikanten 
Siehe unter Bütschwil. 

Aktives Alter 
Mittagstisch mit Apéro zusammen mit 
der Seniorengruppe Bütschwil/
Ganterschwil
Donnerstag, 13. Februar, 11.00 Uhr, Res-
taurant Krone Mosnang.
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Ein ebenso grosser Dank geht an Edwin 
Kuhn. Er hat die vergangenen Jahre alles 
gegeben für die Grotte, mit viel Herzblut 
und Engagement. Mehr als es seine 
Pflicht als Präsident erfordert hat.

KVR Libingen 

Blasius 
Samstag, 1. Februar, 18.30 Uhr. 
Den Gedenktag des hl. Blasius feiern wir 
am 3. Februar. Laut Überlieferung war Bla-
sius von Sebaste ein Bischof in Kleinasien. 
Er gehört zu den vierzehn Nothelfern. 
Die bekannteste Erzählung über Blasius 
berichtet, wie er während seiner Gefan-
genschaft in einem römischen Gefäng-
nis einem jungen Mann, der an einer 
Fischgräte zu ersticken drohte, das 
Leben rettete. Deshalb erteilt die Kirche 
den Blasiussegen zum Schutz gegen 
Halskrankheiten. Bei der Spendung des 
Blasiussegens werden vor dem Gläubi-
gen zwei gekreuzte brennende Kerzen 
auf der Höhe des Halses gehalten. Der 
Segen lautet:
«Auf die Fürsprache des heiligen Blasius 
bewahre dich der Herr vor Halskrankheit 
und allem Bösen. Es segne dich Gott, der 
Vater und der Sohn und der Heilige Geist 
oder der gütige Gott schenke dir Gesund-
heit und Heil. Er segne dich auf die Für-
sprache des heiligen Blasius durch Chris-
tus, unsern Herrn.»

Mariä Lichtmess  
Samstag, 1. Februar, 18.30 Uhr. 

Gedächtnisse

Sonntag, 9. Februar, 8.45 Uhr
1. Jahresgedächtnis für:  
Walter Brändle-Wüst, Schäfliwiese

Sonntag, 23. Februar, 8.45 Uhr
Hulda Breitenmoser-Meile, Entschwil

KOLLEKTEN

Canisianum Innsbruck	 Fr. 	 119.35
Auslgeichsfonds der Weltkirche	Fr. 	 66.30
Kinderspital Bethlehem, Luzern	Fr.	 534.40	
Azomare	 Fr.	 150.95
Sternsinger	 Fr.	 104.70
Epiphanieopfer	 Fr.	 53.30

Pfarreileben

Lourdes-Grotte Libingen
Am 30. Januar 2019 wurde die Grotte 
Libingen in eine Stiftung umgewandelt. 
Zweck der Stiftung ist es, den Betrieb, die 
Pflege und Erhaltung sowie Erneuerung 
der Lourdes-Grotte Libingen mit den 
dazugehörenden Einrichtungen bei der 
Felsnische im Schupfen, Libingen, zu 
gewährleisten. Im Stiftungsrat waren seit 
Anfang der Gründung Edwin Kuhn, Prä-
sident, Dominik Gämperle, Vizepräsi-
dent, und Annemarie Kläger, Kassierin. 
Durch den Rücktritt von Edwin Kuhn als 
Kirchenpräsident wurde nun auch das 
Präsidium der Grotte weitergegeben. Neu 
übernimmt Christian Meier dieses Amt. 

Wir wünschen ihm viele Freude und dan-
ken Christian, dass er diese Aufgabe für 
die Grotte, aber auch für die Pfarrei über-
nimmt.

An Mariä Lichtmess bringen Gläubige 
ihre Kerzen in die Kirche, um diese dort 
segnen zu lassen. Es ist der Glaube vieler 
Gläubiger, dass die geweihten Kerzen sie 
und ihre Häuser bei Unwettern schützen. 
An Mariä Lichtmess wird auch der ganze 
Bedarf an Kerzen gesegnet, der durch das 
Jahr hindurch im Gottesdienst entzün-
det wird. 

Agathabrot  
Sonntag, 9. Februar, 8.45 Uhr.
Mit dem Agathabrot sind viele Bräuche 
verbunden: So sollte immer ein Stück 
Agathabrot im Hause aufbewahrt wer-
den, um sicherzustellen, dass stets aus-
reichend Brot für die Familie vorhanden 
war. Agathabrot wurde Kranken, ja 
sogar Haustieren gereicht und soll zudem 
gegen Heimweh helfen.

Die Hauskommunion 
Es ist eine wichtige Aufgabe für Seelsor-
gende, Menschen, die nicht mehr die Got-
tesdienste in der Kirche besuchen kön-
nen, die Kommunion nach Hause zu 
bringen.

Wenn Sie krank und/oder betagt sind, 
eventuell auch «nur» vorübergehend, und 
gerne die Kommunion empfangen möch-
ten, melden Sie sich bitte bei uns. Wir 
kommen gerne vorbei.
Wer kranke und/oder betagte Angehö-
rige oder Nachbarn hat, mache diese 
doch bitte auf diesen Dienst aufmerk-
sam. Melden Sie sich telefonisch bei 
Esther Maria Dreier, 079 601 72 62, oder 
beim Sekretariat Mosnang, 071 983 12 
33. Gerne bringe ich Ihnen die Kommu-
nion nach Hause.

Esther Maria Dreier 
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Gedächtnisse

Sonntag, 2. Februar, 10.15 Uhr 
1. Jahresgedächtnisse für:  
Josef Strassmann-Kaiser, Löwenwiese 
Paula Bürge, Hofwis

Gedächtnisse für:
Rosa Bühler-Weyermann, Müselbach
Meinrad Fischbacher-Wohlgensinger, 
früher Auli

Sonntag, 9. Februar, 10.15 Uhr
Alois Fust, Bütschwilerstrasse 

Sonntag, 16. Februar, 10.15 Uhr
Peter Schönenberger-Breitenmoser, 
Wupplisbergstrasse 
Waltraud Bernet-Lang, Zelgstrasse 
Clara Widmer, früher Sack 

Sonntag, 23. Februar, 10.15 Uhr
Beat Bürge, Hofwis 

Chronik

Taufen
Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen: 
Amelie, Tochter von Jasmin und 
Matthias Fäh-Wohlgensinger, geb. 
7. November 2024.
David, Sohn von Mirjam und Stefan 
Lang-Tobler, geb. 19. Juli 2024.

Wir wünschen Amelie, David und ihren 
Familien Gottes Segen, viel Kraft und 
Freude auf dem Lebensweg.

Unsere Verstorbenen
Ins ewige Leben eingegangen sind:
Hildegard Brändle-Benz, früher 
Schönengrund, 10. Oktober 1932 bis 
22. Dezember 2024.
Maria Heeb-Bernet, früher Grütliwiese, 
4. Dezember 1924 bis 3. Januar 2025.

Wir bewahren Hildegard und Maria ein 
treues Andenken und bleiben mit 
ihnen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

KOLLEKTEN

Katholische Gymnasien 	 Fr. 	 463.60 
Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg	Fr.	 504.50
Universität Freiburg	 Fr. 	250.10 
Elisabethenwerk 	 Fr. 	 501.75
Canisianum Innsbruck	 Fr. 	251.85
Auslgeichsfonds der Weltkirche	Fr.	 368.55
Kinderspital Bethlehem	 Fr.	2229.35	
Azomare	 Fr.	 255.05	
Sternsinger	 Fr.	 327.50	
Epiphanieopfer	 Fr.	 561.60

Pfarreileben

Frauengemeinschaft Mosnang
Gemeinschaftsmesse 
Donnerstag, 6. Februar, 9.00 Uhr, 
anschliessend Kaffee im Pfarreiheim.

Vortrag Wechseljahre mit Referentin 
Katharina Kompatscher 
Donnerstag, 6. Februar, 19.00 bis
21.00 Uhr, im Pfarreiheim, Auskunft: 
manuela@frauen-mosnang.ch oder 
078 623 30 72.

Spiel- und Jassnachmittag 
Donnerstag, 27. Februar, 14.00 bis
17.00 Uhr, im Pfarreiheim. 
Bitte Lieblingsspiele mitbringen. 

Jassen für Senioren
Die Jasserinnen und Jasser treffen sich
am Dienstag, 4. und 18. Februar, 13.30 
Uhr, im Pfarreiheim Mosnang.

Sternsingeraktion in Mosnang 
und Dreien
Die Sternsinger der katholischen Kirchge-
meinde Mosnang, 37 Schülerinnen und 
Schüler vom Kindergarten bis zur 3. Ober-
stufe aus den Schulen Dreien, Mosnang 
und Mühlrüti (wohnhaft im Mosliger Birg), 
waren am 3. und 4. Januar unterwegs. 
Zehn Sternsingergruppen besuchten die 
angemeldeten Haushalte und brachten den 
Segen in die Häuser. Sie waren sehr fleis-
sig und haben in über 200 Haushalten 
Fr. 5210.20 für Missio Schweiz fürs Projekt 
«Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für 
Kinderrechte» gesammelt. Es konnte inkl. 
Kirchenopfer ein Betrag von Fr. 5537.70 
überwiesen werden.
Die Kinder waren voller Elan und Taten-
drang dabei. Sie wurden jeweils freundlich 
empfangen und brachten den Segen in die 
Häuser. Selbstverständlich durfte das 
bereits schon traditionelle Hotdog-Essen 
danach nicht fehlen. Allen an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön für 
den grossen Einsatz, auch an die Begleit-
personen, welche die Gruppen umher-
chauffierten. Ohne sie wäre diese Aktion 
nicht möglich. Ebenso ein herzliches Ver-
gelts Gott allen Spenderinnen und Spen-
dern auch für den freundlichen Empfang 
der Gruppen. Vielen Dank dem OK-Helfe-
rinnenteam und allen Helferinnen, die 
dazu beigetragen haben. Wir hoffen, dass 
wir diese Tradition mithilfe der Schülerin-
nen und Schüler noch lange durchführen 
können, um all die Haushalte mit dem 
Segen bedienen zu können. Auf Wiederse-
hen und ein gesegnetes 2025.

Franziska Aberer 
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dem 17. Jahrhundert nachgewiesen. 
Bereits im 6. Jahrhundert findet man 
medizinische Texte mit dem Blasius
segen als «Mittel» gegen Halskrankhei-
ten und verschluckte Fischgräten. 
Bei der Spendung des Blasiussegens wer-
den vor dem Gläubigen zwei gekreuzte 
brennende Kerzen auf der Höhe des Hal-
ses gehalten. Der Segen lautet:
«Auf die Fürsprache des heiligen Blasius 
bewahre dich der Herr vor Halskrankheit 
und allem Bösen. Es segne dich Gott, der 
Vater und der Sohn und der Heilige Geist 
oder der gütige Gott schenke dir Gesund-
heit und Heil. Er segne dich auf die Für-
sprache des heiligen Blasius durch Chris-
tus, unsern Herrn.»

Mariä Lichtmess 
Sonntag, 2. Februar, 8.45 Uhr.
An Mariä Lichtmess bringen Gläubige 
ihre Kerzen in die Kirche, um diese dort 
segnen zu lassen. 
Es ist der Glaube vieler Gläubiger, dass 
die geweihten Kerzen sie und ihre Häu-
ser schützen bei Unwettern. 
An Mariä Lichtmess wird der ganze 
Bedarf an Kerzen gesegnet, der durch das 
Jahr hindurch im Gottesdienst entzün-
det wird. 

Agathabrot 
Samstag, 8. Februar, 18.30 Uhr.
Mit dem Agathabrot sind viele Bräuche 
verbunden: So sollte immer ein Stück 

Agathabrot im Hause aufbewahrt wer-
den, um sicherzustellen, dass stets aus-
reichend Brot für die Familie vorhanden 
war. Agathabrot wurde Kranken, ja 
sogar Haustieren gereicht und soll zudem 
gegen Heimweh helfen.

Die Hauskommunion 
Es ist eine wichtige Aufgabe für Seelsor-
gende, Menschen, die nicht mehr die Got-
tesdienste in der Kirche besuchen können, 
die Kommunion nach Hause zu bringen.
Wenn Sie krank und/oder betagt sind, 
eventuell auch «nur» vorübergehend, und 
gerne die Kommunion empfangen möch-
ten, melden Sie sich bitte bei uns. Wir 
kommen gerne vorbei.
Wer kranke und/oder betagte Angehö-
rige oder Nachbarn hat, mache diese 
doch bitte auf diesen Dienst aufmerk-
sam. Melden Sie sich telefonisch bei 
Esther Maria Dreier, 079 601 72 62, oder 
beim Sekretariat Mosnang, 071 983 12 33. 
Gerne bringe ich Ihnen die Kommunion 
nach Hause.

Esther Maria Dreier 

Sternsinger 
Grosser Dank an Sternsinger
Beim Sternsingen wurden Fr. 2661.25 
gesammelt. 
Das ist eine wertvolle Unterstützung für 
die jungen Berufsleute in Burundi.
Herzlichen Dank an alle Sternsingenden 
und an alle Spendenden.

Gedächtnisse

Sonntag, 2. Februar, 08.45 Uhr
Emil Senn-Meile, Untere Hulftegg 
Paula Senn-Schwizer, Untere Hulftegg 

Sonntag, 16. Februar, 8.45 Uhr
Rosa Länzlinger-Eberle, Schönenberg 
Johannn Länzlinger-Eberle, 
Schönenberg 

Samstag, 22. Februar, 18.30 Uhr
Toni Hollenstein-Fischbacher, Chillberg 
Walter Widmer-Fischbacher, 
Sonnenbergstrasse 
Josefina Widmer-Fischbacher, 
Sonnenbergstrasse 
Ida Brändle-Pfiffner, Entenbach 
Alex Ruoss, Hulftegg 

Chronik

Taufe
Das Sakrament der Taufe hat 
empfangen: 
Lena, Tochter von Nadia und Lukas 
Mäder, geb. 28. September 2024.

Wir wünschen Lena und ihrer Familie 
Gottes Segen, viel Kraft und Freude auf 
dem Lebensweg.

KOLLEKTEN

Universität Freiburg	 Fr.	 17.20 
Elisabethenwerk kath. 
Frauenbund	 Fr.	 127.55
Canisianum Innsbruck	 Fr.	 89.90	
Auslgeichsfonds der Weltkirche	 Fr. 	 70.95
Kinderspital Bethlehem, Luzern	 Fr.	382.90
Azomare	 Fr.	112.20
Sternsinger	 Fr.	 157.10

Pfarreileben

Blasius 
Sonntag, 2. Februar, 8.45 Uhr.
Der hl. Blasius war ein Bischof in Klein-
asien. Die Spendung des Segens ist seit 


